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Zitat von Schmidt

In dieser Aussage stecken Annahmen, auf denen Religion aufbaut. Nämlich dass es
einen Gott gibt und das dieser als allmächtiger Schöpfer die Erde gemacht hat. Diese
Annahmen sollten nachweisbar sein, wenn man darauf aufbauend Kinder indoktrinieren
bilden möchte.

Sonst nehmen wir einfach mal an, dass wir von Echsenmenschen regiert werden und
bauen darauf auf. Das ist genauso absurd.

Wozu denkt man sich unzählige Geschichten aus, wenn der Kern angeblich immer nur
ist, dass der liebe Gott uns die Erde geschenkt hat?

Das einzige, das hier im Thread klar wird ist, dass jeder einfach irgendwas glaubt,
irgendwas zu verstehen meint und absurde Behauptungen aufstellt, die dann durch
komplexe, pseudo-rationalen "Erklärungen" erklärt werden. Das ist einfach nur ein
hostorisch gewachsenes Konstrukt, ohne rationalen Kern. Wie kommt man auf die Idee
soetwas als Bildung zu verkaufen?

Ich zitiere jetzt mal:

Denkanstöße:

"Die Schülerinnen und Schüler vergleichen unterschiedliche Vorstellungen von Gott. Sie zeigen
anhand biblischer Geschichten, wie Gott im Leben von Menschen wirkt. Sie setzen sich damit
auseinander, wie Menschen ihren Glauben an Gott gestalten."

Denkanstöße:

- Wie werden die früheren Gottesvorstellungen der Kinder aufgegriffen?

- Wie werden die Kinder angeregt, eigene Gottesvorstellungen mit denen der anderen Kinder zu
vergleichen?

- Welche weiblichen und männlichen Gottesbilder können den Kindern angeboten
werden?

- Welche Angebote und Medien sind als Impulse geeignet, damit die Kinder erkenn können,
dass Gott mehr, anders und größer ist, als Menschen darstellen können (zum Beispiel
Kunstwerke, Gedichte, Geschichten Symbole)?
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Teilkompetenzen:

- eigene Gottesvorstellungen zu anderen Gottesvorstellungen in Beziehung setzen

- biblische Bilder für Gott beschreiben

- an einer biblischen Erzählung zeigen, wie Menschen Gott als stärkend oder auch fern erfahren
können...

Am Anfang dieses Threads bekam jemand volle Zustimmung, der inhaltlich gesehen
behauptete, wir vermitteln den Kindern so was wie "Gott hat einen langen Bart und sitzt im
Himmel" - das sind jetzt nicht die genauen Worte, aber es war so etwas gemeint. Dem wollte
ich widersprechen.

Relilehrer haben übrigens nicht nur Staatsexamen in dem Fach gemacht, sondern auch
kirchliche Prüfungen und entweder erhalten die Vocatio oder die Missio, die wir vom
zuständigen Bischof höchstpersönlich bei einer Feier überreicht bekommen.

Und nun folgt DER SHITSTORM....
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